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» Basis für diagnostische Auswahlentscheidungen.

» Konkretisierung der Anforderungen, die beherrscht werden müssen, um eine bestimmte 
Tätigkeit erfolgreich auszufüllen.

» Konkrete Formulierungen, die direkt beobachtbares, erfolgreiches Verhalten zum Inhalt 
haben.

Competencies

360°-Feedback

Qualifizierung

Potenzial-Einschätzung Mitarbeiterbefragung

Besetzung/Auswahl

Funktionsstufen-
Einstufung

Competencies

360°-Feedback

Qualifizierung

Potenzial-Einschätzung Mitarbeiterbefragung

Besetzung/Auswahl

Funktionsstufen-
Einstufung

Kompetenzmanagement – Wozu?
Was ist ein Kompetenzmodell?
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Die Kompetenzpyramide

Kompetenzmanagement – Wozu?



5

Inhalte und Struktur

Kompetenzmanagement – Wozu?

Kompetenzmanagement in der Praxis

Beispiel eines Personalentwicklungsprogramms



6

Dynamische Stellenprofile 
für wichtige Positions-
gruppen
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Leitbild
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Ableitung von Competencies

Kompetenzmanagement in der Praxis
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Kompetenzfelder = Kompetenzcluster z. B. „Problemlösungskompetenz“

Kompetenzdimensionen = Einzelkompetenzen z. B. „Analysevermögen“

Teilkompetenzen = Inhaltliches Kernkonzept: z. B. „Detailorientierung”

Operationalisierungen = Verhalten z. B. „erkennt relevante Details“

Ableitung der Verhaltensanker

Kompetenzmanagement in der Praxis
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Management-Diagnostik: Instrumente (1)Beurteilungsinstrumente

Beispiel eines Personalentwicklungsprogramms 
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Führungsleitbild

Kompetenzmodell High Potential Programm

Beispiel eines Personalentwicklungsprogramms 
Ableitung der Kompetenzentwicklungs- Module


